
Octubre

Clemente glaubt, dass das Leben durch den Kreislauf des 
Geldes bestimmt ist, seine Nachbarin Sofia glaubt an den „Se-
ñor de los milagros“ – den Gott der Wunder, der im Oktober 
zur Zeit der Prozessionen im „purpurnen Monat“ Limas, der 
Hauptstadt Perus, Wunder wirkt. 

Die Annäherung der beiden Protagonisten des Films wird 
durch ein Baby bewirkt, das eines Nachts in Clementes Woh-
nung abgestellt wird. 

Eine Komödie über die Verhandlung von Lebenssichten und -
formen und die Erkenntnis, dass ökonomische Gesetzmäßig-
keiten nicht allein das menschliche Miteinander bestimmen.

Peru | R: Daniel und Diego Vega | 2010
13.11.
2014

Éden

Karine ist im achten Monat schwanger, als sie ihren Ehe-
mann durch einen Mord verliert. Noch benommen und 
verwirrt durch den tragischen Verlust, sucht sie Trost bei 
dem Priester der Kirche von Eden, einem energischen 
Mann, der hyper-dynamische Predigten hält unter einem 
überdimensional großen Porträt seiner selbst. 

Die zögerliche Karine will er zur Botschafterin für seine 
Schlüsselbotschaften machen. Sie muss nun einen Kon-
flikt durchstehen: die Geburt ihres Kindes oder durch die 
Kirche versprochenes Seelenheil und Erlösung.

20.11.
2014 Brasilien | R: Bruno Safadi | 2010 

27.11.
2014

Girimunho

Nach dem Tod ihres Mannes wird die 81-jährige Bastú 
von geheimnisvollen Erscheinungen heimgesucht, die sie 
als Zeichen des Verstorbenen deutet. 

„Du bist doch schon tot“, raunt sie, „was willst Du denn 
noch?“ Sie beschließt, die Habseligkeiten ihres Mannes in 
das Dorf seines Bruders zu bringen. 

Das Spirituelle wirkt unaufgeregt in den Alltag der alten 
Frau, die mit ihren beiden Enkelinnen ein gänzlich unspek-
takuläres Leben führt. 

Mit einem unaufdringlich philosophischen Ton präsentiert 
der Film eine komplexe Welt, durchzogen von Mythen und 
Gesängen.

Brasilien | R: Helvécio Marins | 2011 

Die Verehrung der Göttin Pachamama in Ta-
wantinsuyu, das Prinzip des Sumak Kawsay 
im Andenraum, Schamanismus in Peru, Boli-
vien oder Venezuela und afro-brasilianische 
Religionen wie Candomblé, Macumba und Um-
banda gehören ebenso zum religioesen Alltag 
in Mittel- und Südamerika wie María Lonza in 
Venezuela, Regla de Ocha (Lukumí) in Westku-
ba und Rastafari in Jamaika. Ausserdem sind 

im südamerikanischen Guyana knapp ein Drittel der Menschen Hin-
dus, in Suriname ist ein Fünftel der Bevölkerung muslimisch und die 
Mehrheit der jüdischen Community in Brasilien sind Ashkenazi.Am 
weitesten verbreitet in der Region ist jedoch mit 488 Millionen An-
hänger_innen der Katholizismus – und hier liegt auch der Fokus der 
aktuellen Kino-Reihe EN FOCAR RELIGIÓN.RELIGIÃO EM FOCO.
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Liberdade religiosa

Der Regisseur besucht mehrere Religionsgemeinschaften im 
Bundesstaat São Paulo. Die kulturelle Vielfalt der größten Me-
tropole Südamerikas wird in diesem Film widergespiegelt. 

Gläubige erzählen über die Entstehungsgeschichten ihrer Re-
ligionen, über ihre Motivation und darüber, wie der Glaube ihr 
Leben begleitet. 

Die Kamera fängt in sensibler Weise die jeweiligen Rituale ein 
und erzählt vom Selbstverständnis jedes Einzelnen in der frei-
heitlichen Ausübung ihrer religiösen Überzeugungen. 

Brasilien | R: Paulo Eduardo Szwec | 2013
11.12.
2014

Santa Cruz

Der Dokumentarfilm führt uns zum selbsternannten Pa-
stor und Gründer der Kirche und des Gebetshauses „Je-
sus ist der General“ und den Bewohner_innen des Santa 
Cruz, einem Bezirk an der Peripherie von Rio de Janeiro. 

Dort, im vergessenen Hinterland, fehlt jegliche notwendige 
Infrastruktur für ein würdevolles Leben. 

Der Film zeigt, wie die im Jahr 1999 eingeweihte Kirche 
allmählich zum Mittelpunkt im Leben der Gläubigen wird.

Brasilien | R: João Moreira Salles | 2012 
11.12.
2014

04.12.
2014

Deus e o Diabo
na Terra do Sol

Der Film spielt 1939 im Sertão, einem Gebiet im Nordosten 
Brasiliens. Manuel ist Viehtreiber und erschlägt den Großgrund
besitzer, als der von ihm verlangt, sein Vieh zu ersetzen, das 
Dürre und Vipern zum Opfer gefallen ist. 

Auf der Flucht schließt er sich einem Wanderprediger an und 
verfällt dem Mystizismus, bis ihn seine Frau erlöst. 

Nach dem Tod des Predigers folgen beide einem Banditen, der 
schließlich von einem Killer getötet wird, angeheuert von der 
Kirche und den Reichen. Manuel und seine Frau fliehen weiter 
durch die Wüste, auf der Suche nach neuer Hoffnung.

Brasilien | R: Glauber Rocha | 1964

Canícula

Ein Mann erklimmt einen Holzmast in Veracruz, im Osten 
Mexikos – so hoch wie die umliegenden Baumwipfel. Er 
bindet sich selbst fest und hängt kopfüber in schwindel-
erregender Höhe, dann fliegt er im Mondschein durch die 
Lüfte. 

Dies ist nur eine von vielen eindringlichen Szenen, die der 
mexikanische Regisseur José Álvarez in seinem Dokumen-
tarfilm auf die Leinwand zaubert. Er begleitet die Gemeinde 
Zapotal Santa Cruz (Totonac) in ihrem religiösen Alltag. 

Der Film kommt gänzlich ohne Kontextualisierung durch 
den Autor aus, nur an wenigen Stellen kommentieren die 
Gläubigen das Geschehen selbst.

Mexiko | R: José Alvarez | 2012 
18.12.
2014
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